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Niederschrift

über die öffentliche Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde Escheburg
am Freitag, dem 17.12.2010, 18.00 Uhr in Escheburg

(Mensa Grüppentalschule, Am Soll) - Nr. 7/2010, lu-wi

Anwesend: Bürgermeister Gunther Schrock
1. stellv. Bürgermeister Dr. Erich Fuhrt
2. stellv. Bürgermeister Kay Rauch
Gemeindevertreter Martin Böttcher
Gemeindevertreter Werner Böttcher
Gemeindevertreterin Gisela Bolzendahl
Gemeindevertreter Uwe Bolzendahl
Gemeindevertreter Rainer Bork
Gemeindevertreter Wilfried Ehlert
Gemeindevertreter Hans Georg Oehr
Gemeindevertreter Hans Jürgen Pfeiffer, jun.
Gemeindevertreter Hans-Jürgen Pfeiffer
Gemeindevertreter Dr. Ulrich Riederer
Gemeindevertreterin Anke Tandetzki-Runge
Gemeindevertreterin Ursula Ullrich
Gemeindevertreterin Heike Unterberg
Gemeindevertreter Franz Wohltorf (ab 18.55 Uhr, TOP 9)
Gemeindevertreterin Helga Wohltorf

Es fehlt:      keiner

Außerdem: Herr Jacob vom AHEG, zugleich als Protokollführer

 

Zu TOP 1. Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit

Bürgermeister Schrock  eröffnet  die  öffentliche  Sitzung  der  Gemeindevertretung  um
18.04 Uhr und begrüßt die Anwesenden.

Er stellt fest, dass

die Mitglieder der Gemeindevertretung durch schriftliche Einladung vom 06.12.20101.
ordnungsgemäß eingeladen worden sind,

Zeit, Ort und Tagesordnung der Sitzung öffentlich durch Aushang bekannt gemacht2.
worden sind,

die Gemeindevertretung beschlussfähig ist, da mehr als die Hälfte der gesetzlichen3.
Anzahl der Gemeindevertreter anwesend ist.
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Zu TOP 2. Genehmigung der Tagesordnung für den
öffentlichen Teil

Bürgermeister Schrock  bittet  darum,  den  Tagesordnungspunkt  8  (Haushaltssatzung
2011) zu streichen, da der Finanzausschuss noch nicht tagen konnte.

Anstelle dieses Tagesordnungspunktes sollte unter

Tagesordnungspunkt 8.1.  die  Genehmigung  von  überplanmäßigen  Ausgaben  für  die
Sprunginsel L 208 und unter

Tagesordnungspunkt 8.2.  die  Genehmigung  von  überplanmäßigen  Ausgaben  für  die
Deckensanierung von Straßenzügen beraten werden.

Einwendungen werden nicht erhoben.

Beschluss:

Die Gemeindevertretung  beschließt,  die  Tagesordnung entsprechend  dem Antrag des
Bürgermeisters zu ändern. 

Abstimmungsergebnis: 17 Ja-Stimmen
  0 Nein-Stimmen
  0 Stimmenthaltungen

Die Tagesordnung lautet damit wie folgt:

Tagesordnung

öffentlich
1. Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. Genehmigung der Tagesordnung für den öffentlichen Teil
3. Genehmigung der Niederschrift der letzten öffentlichen Sitzung vom

02.11.2010  - Nr. 6/2010
4. Bürgerfragestunde
5. Berichte
6. Vogelschießen 2011

hier: Beschluss gemeindlicher Teil
7. Zuschuss der Gemeinde Escheburg an die "Escheburger Strolche e. V."

hier: Betriebskostenabrechnung 2009
8. Genehmigung von überplanmäßigen Ausgaben
8.1. Sprunginsel L 208
8.2. Deckensanierung von Straßenzügen
9. Verschiedenes

Zu TOP 3. Genehmigung der Niederschrift der letzten
öffentlichen Sitzung vom 02.11.2010  - Nr. 6/2010

Einwendungen gegen  die  Niederschrift  der  letzten  öffentlichen  Sitzung  vom
02.11.2010 werden nicht erhoben. Die Niederschrift ist damit genehmigt. 
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Zu TOP 4. Bürgerfragestunde

Anfragen werden nicht gestellt. 

Zu TOP 5. Berichte

Bürgermeister Schrock  unterrichtet  die  Gemeindevertretung  über  folgende
Angelegenheiten:

Die Gemeinde  Wentorf  beabsichtigt,  einen  Schulverband  für  das  Gymnasium
Wentorf neu  zu  gründen  und  hat  dazu  die  Bürgermeisterin  und  Bürgermeister  der
Umlandgemeinden zu einem Gespräch nach Wentorf eingeladen.

Hinsichtlich des  Baues  einer  Krippe  liegt  zwischenzeitlich  ein  erster  Bescheid  des
Kreises Herzogtum  Lauenburg  vor,  nachdem  wohl  in  Kürze  mit  einer  Zustimmung
zum vorzeitigen Baubeginn gerechnet werden könne.

Für die Einspeisung von Solarstrom ins Stromnetz konnte die Gemeinde Escheburg
im Jahre 2010 eine Vergütung in Höhe von 8.944,97 Euro erzielen.

Die Hausmeisterwohnung  an  der  Schule  wurde  zwischenzeitlich  zur  Vermietung
ausgeschrieben. Bis zum heutigen Tage gibt es 3 Interessenten für diese Wohnung.

Zwischen den Gemeinden Börnsen, Escheburg und Kröppelshagen-Fahrendorf  hat
ein erstes  Gespräch  über  eine  mögliche  Zusammenarbeit  der  Bauhöfe,
insbesondere den gemeinsamen Einsatz von Großgeräten, stattgefunden.

Die Ferienbetreuung erfolgt im nächsten Jahr zu folgenden Terminen:

Ostern vom 15.04. bis 21.04.2011

Sommer vom 04.07. bis 22.07.2011

Herbst vom 10.10. bis 21.10.2011

Hinsichtlich der  Breitbandversorgung  gibt  es  zwischenzeitlich  die  Modellrechnung
für eine Lastenverteilung der Wirtschaftlichkeitslücke  in den Gemeinden des Amtes
Hohe Elbgeest.  Dieses  war  auch  in  einem  Gespräch,  zu  dem  alle
Gemeindevertreterinnen und  Gemeindevertreter  eingeladen  worden  waren,
dargelegt worden.

Das Amt  Hohe  Elbgeest  hat  im  Oktober/November  eine  Verkehrszählung  an  der
Fußgängerbedarfsampel an  der  L  208  (Rehmen)  durchgeführt.  Die  Ergebnisse
dieser Verkehrszählung  sind  zwischenzeitlich  den  Fraktionen  zugeleitet  worden.
Herr Jacob  berichtet  ergänzend  dazu,  dass  es  besondere  Auffälligkeiten,
hinsichtlich der  Geschwindigkeitsüberschreitungen  an  diesem  Messpunkt,  nicht
gegeben habe.

Darüber hinaus berichten die Ausschussvorsitzenden über die Arbeit in den letzten
Sitzungen. 
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Zu TOP 6. Vogelschießen 2011
hier: Beschluss gemeindlicher Teil

Beschluss:

Die Gemeindevertretung  beschließt,  dem  Vorschlag  des  Schul-  und
Kulturausschusses, sich  nicht  mit  gemeindlichen  Veranstaltungen  am  Vogelschießen
2011 zu beteiligen, zuzustimmen. 

Abstimmungsergebnis: 17 Ja-Stimmen
  0 Nein-Stimmen
  0 Stimmenthaltungen

Zu TOP 7. Zuschuss der Gemeinde Escheburg an die
"Escheburger Strolche e. V."
hier: Betriebskostenabrechnung 2009

  
Beschluss 99/2010:

Die Gemeindevertretung  der  Gemeinde  Escheburg  beschließt,  dem  Escheburger
Strolche e.  V.  die  Nachzahlung  für  das  Jahr  2009  in  Höhe  von  44.888,44  Euro  zu
gewähren und die Mittel in den Haushaltsplan 2011 einzustellen. 

Abstimmungsergebnis: 17 Ja-Stimmen
  0 Nein-Stimmen
  0 Stimmenthaltungen

Zu TOP 8. Genehmigung von überplanmäßigen Ausgaben
  

Zu TOP 8.1. Sprunginsel L 208
  
Beschluss 102/2010:

Die Gemeindevertretung nimmt die Erhöhung der Kosten für die Sprunginsel L 208 auf
103.496,11 Euro zuzüglich Ingenieurkosten in Höhe von 14.250,87 Euro zur Kenntnis.

Die Gemeindevertretung  genehmigt  gem.  §  82  GO  die  erneute  überplanmäßige
Ausgabe in  Höhe  von  9.508,22   Euro  bei  der  Haushaltsstelle  2.63000.94000  -
Sprunginsel -.  Die  Deckung  erfolgt  durch  Minderausgaben  bei  der  Haushaltsstelle
2.8800.9320 - Erwerb von Grundstücken -. 

Abstimmungsergebnis: 11 Ja-Stimmen
  4 Nein-Stimmen
  1 Stimmenthaltung

Anmerkung:
Aufgrund des § 22 GO war Herr Werner  Böttcher  von der Beratung und Abstimmung
ausgeschlossen; er war weder bei der Beratung noch bei der Abstimmung anwesend.
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Zu TOP 8.2. Deckensanierung von Straßenzügen
  
Beschluss 103/2010:

Die Gemeindevertretung nimmt die Erhöhung der Kosten bei der Deckensanierung auf
112.497,40 Euro zuzüglich Ingenieurkosten in Höhe von 5.796,25 Euro zur Kenntnis.

Die Gemeindevertretung  genehmigt  gem.   §  82  GO  die  erneute  überplanmäßige
Ausgabe in  Höhe  von  16.565,23  Euro  bei  der  Haushaltsstelle  1.63000.50000  -
Unterhaltung der  Gemeindestraßen  -.  Die  Deckung  erfolgt  durch  Mehreinnahmen  bei
der Haushaltsstelle 1.9000.0100 - Einkommensteueranteile -. 

Abstimmungsergebnis: 14 Ja-Stimmen
  2 Nein-Stimmen
  0 Stimmenthaltungen

Anmerkung:
Aufgrund des § 22 GO war Herr Werner  Böttcher  von der Beratung und Abstimmung
ausgeschlossen; er war weder bei der Beratung noch bei der Abstimmung anwesend.

Zu TOP 9. Verschiedenes

Bürgermeister Schrock teilt  mit,  dass derzeit die Rechtsanwälte der Gemeinde und
der Wasserversorgungsgemeinschaft  über  den  Inhalt  der  Satzung  der
Wasserversorgungsgemeinschaft Escheburg  unterschiedlicher  Rechtsauffassung
sind, die gegenseitig ausgetauscht werden.

Bürgermeister Schrock  teilt  mit,  dass  entsprechend  einem  Zeitungsbericht  die
kleinen Rechenkünstler von der Grüppentalschule zum Landesentscheid der Mathe-
Olympiade fahren werden.

Bürgermeister Schrock  teilt  mit,  dass  Gemeindevertreter  Werner  Böttcher  zum
31.12.2010 sein Mandat in der Gemeindevertretung und auch in den Ausschüssen
niedergelegt habe.

Gemeindevertreter Hans-Jürgen  Pfeiffer  fragt  an,  aus  welchem  Grunde  die
Gehwege von  den  Gemeindehandwerkern  teilweise  geräumt  und  teilweise  nicht
geräumt werden.
Bürgermeister Schrock  teilt  hierzu  mit,  dass  generell  nur  die  Flächen  von  den
Gemeindehandwerkern geräumt  und  gestreut  werden,  für  die  die  Gemeinde
reinigungsverpflichtet ist.

Gemeindevertreter Dr.  Ulrich  Riederer  regt  an,  die  Vorfahrtsregelung  in  Voßmoor
an der  Einmündung  Speckenweg/Am  Knollgraben/Escheburger  Weg  nochmals  zu
überprüfen.
Hierzu teilt  Herr  Jacob  mit,  dass  die  derzeitige  Beschilderung  so  mit  der
Verkehrsaufsicht des  Kreises  und  der  Freien  und  Hansestadt  Hamburg
abgesprochen worden  ist.  Dem  Vorschlag  des  Amtes,  eine  abknickende  Vorfahrt
einzurichten, will  die  Verkehrsaufsicht  der  Freien  und  Hansestadt  Hamburg  nicht
folgen.
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Bürgermeister Schrock  beantragt  die  nachfolgenden  Tagesordnungspunkte  in
nichtöffentlicher Sitzung zu beraten:

Beschluss:

Die Gemeindevertretung  beschließt,  die  folgenden  Tagesordnungspunkte  in
nichtöffentlicher Sitzung zu beraten.

Abstimmungsergebnis: 18 Ja-Stimmen
  0 Nein-Stimmen
  0 Stimmenthaltungen

Bürgermeister Schrock schließt die öffentliche Sitzung um 19.05 Uhr.

________________________ ______________________
Schrock Jacob  
Bürgermeister Protokollführer

                           

      
  


